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1 Einleitung 

Der Schachverband hat sich beim Verbandstag am 17.06.2023 zum Ziel gesetzt, dass er seine Schachvereine 

und -abteilungen und deren Mitglieder durch Service, Beratung, Vernetzung, Qualifizierung und Entwicklung 

unterstützen will. Dieses Ziel hat er auch in seiner Satzung als Zweck niedergeschrieben. 

Wir möchten mit dieser Umfrage wissen, welche Probleme es in unseren Mitgliedsvereinen/-Abteilungen gibt 

und welche Angebote des Verbandes euch bei der Lösung dieser Probleme unterstützen würden. Um das her-

auszufinden haben wir auch einige teils sehr detaillierte Fragen in den Fragebogen eingebaut. Die Ergebnisse 

werden nun in diesem Bericht aufbereitet und dem Präsidium und dem erweiterten Präsidium vorgestellt. An-

schließend findet die Veröffentlichung auf der Verbandshomepage statt.  

Die Idee dieser Umfrage basiert auf dem Sportentwicklungsbericht1 des DOSB und des Bundesinstitut für Sport-

wissenschaft.  

Es ist geplant, diese Umfrage fortan jährlich durchzuführen und die Berichte über die Jahre zu vergleichen. So 

soll die Entwicklung des Verbandes und seiner Vereine und Abteilungen aufgezeigt werden. Wenn in diesem 

Bericht von Vereinen gesprochen wird, sind Abteilungen gleichermaßen gemeint. 

Es wird im Weiteren von Vereinen gesprochen, jedoch sind Abteilungen gleichermaßen darunter zu verstehen. 

 

1 https://www.dosb.de/sportentwicklung/sportentwicklungsbericht  

 

https://www.dosb.de/sportentwicklung/sportentwicklungsbericht
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2 Methode, Beteiligung und Danksagung 

Dieser Vereins- und Verbandsentwicklungsbericht ist eine Analyse zur Situation der Schachvereine in Würt-

temberg mit dem Ziel, die Entscheidungsträger im Verband und den Vereinen mit politikfeld- und management-

relevanten Informationen zu versorgen (Argumentations- und Handlungswissen). Mit Hilfe dieser Unterstützung 

soll die Wettbewerbsfähigkeit des Schachs in Zeiten eines dynamischen sozialen Wandels gestärkt werden. 

Für die Vereine bieten die Ergebnisse auch einen Blick über den eigenen Tellerrand hinaus und Ideen für die 

eigene Arbeit. Für den Verband gibt es ein Feedback über die eigene Arbeit und die Angebote des Verbandes 

und es werden Potenziale für die zukünftige Arbeit aufgezeigt. 

Als Erhebungsmethode kam eine Online-Befragung (Surveymonkey.com) zum Einsatz. Der Befragungszeit-

raum lief vom 01.12.2024 bis zum 06.01.2025. Als Grundlage für die Stichprobe dienten die von den Vereinen 

als Postempfänger zur Verfügung gestellten Adressen und E-Mailadressen der Vereine. Der Aufruf wurde mit 

den Weihnachtsgrüßen und per E-Mail an die Postempfänger der Vereine zugesandt.  

An unserer Umfrage haben sich 10 von 214 Vereinen beteiligt was einer Rücklaufquote von 5% entspricht. Die 

durchschnittliche Bearbeitungsdauer betrug ca. 20 Minuten. 100% dieser 10 Teilnehmer haben den Fragebogen 

komplett abgeschlossen. 

Die geringe Teilnehmerzahl von 10 Befragten im Vergleich zu 63 Befragten im Berichtsjahr 2024 macht es 

schwierig beide Ergebnisse miteinander zu vergleichen. 

Wir bedanken uns bei allen die daran teilgenommen und sich die Zeit genommen haben! 

2.1 Vereinsgröße 

Es haben Vereine aller Größen teilgenommen, siehe Abbildung 1. 

 

Abbildung 1: Wie viele Mitglieder hat ihr Verein? 

Kleine und sehr große Vereine haben leider nicht oder kaum an der Umfrage teilgenommen. Es waren in diesem 

Jahr deutlich weniger Vereine als bei der letztjährigen Befragung 2024. Da haben 63 Vereine teilgenommen. 
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2.2 Bezirke 

Mit Ausnahme des Bezirks Neckar-Fils haben aus allen Bezirken Vereine an der Umfrage teilgenommen, siehe 

Abbildung 2: Welchem Bezirk gehört Ihr Verein an? 

 

Abbildung 2: Welchem Bezirk gehört Ihr Verein an?  

Über die Bezirke verteilt ergibt sich folgende Beteiligungsquote: 

• In Alb-Schwarzwald 1 von 23, also   4,3 % 

• In Neckar-Fils 0 von 40, also    0,0 % 

• In Oberschwaben 2 von 34, also   5,8 % 

• In Ostalb 1 von 26, also      3,8 % 

• In Stuttgart 3 von 46, also     6,5 % 

• In Unterland 3 von 45, also    6,7 % 

2.3 Funktion der Teilnehmer 

Die Umfrage wurde rein von den Vorsitzenden ausgefüllt, siehe Abbildung 3. Das gewährleistet einen guten 

Einblick/Überblick über den jeweiligen Verein. 
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Abbildung 3: In welcher Funktion haben Sie diese Umfrage für Ihren Verein ausgefüllt? 
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3 Vereinsentwicklung 

Dieser Teil der Befragung beschäftigte sich mit der Situation der Vereine/Abteilungen. 

3.1 Selbstverständnis der Vereine 

Um die gesellschaftliche Bedeutung von Sportvereinen abschätzen zu können, ist es zunächst einmal wichtig zu 

wissen, wofür sie stehen bzw. was sie im Hinblick auf ihre Zielfunktion bedeutsam macht. Daher wurden die 

Sportvereine wie in den vorherigen Wellen zunächst zu ihrem Selbstverständnis befragt. 

Zur Einschätzung des Selbstverständnisses zu unterschiedlichen Items wurde eine fünfstufige Skala herangezo-

gen (von 1=„stimme gar nicht zu“ bis 5=„stimme voll zu“). Die Ergebnisse sind in Abbildung 4 dargestellt.  

Die Spitzenplätze belegen wie 2024 die gleichen vier Themen, die Schachvereine: 

1. legen wie im Vorjahr insbesondere Wert auf Gemeinschaft (M=4,5 in 2024 M=4,55). 

2. kommunizieren regelmäßig mit ihren Mitgliedern zu (M=4,5 in 2024 M=4,24), das ist von Platz 3 auf 

Platz 2 gerutscht. 

3. engagieren sich im Kinder- und Jugendschach (M=4,3 in 2024 M=4,39).  

4. legen Wert auf Mitgliederwachstum (M=4 in 2024 M=4,23). 

Auch die nächsten Plätze bleiben in etwa gleich bewertet, Vereine: 

• legen Wert darauf Bisheriges zu verbessern (M=3,9 in 2024 M=3,97)  

• und auch Neues zu entwickeln (M=3,8 in 2024 M=3,68). 

• legen Wert auf die Qualifizierung ihrer Trainer (M=3,8 in 2024 M=3,53) 

• legen Wert auf Tradition (M=3,78 in 2024 M=3,43). 

Die Schachvereine geben an, dass sie sich besonders im Kinder- und Jugendschach (M=4,3) engagieren, wäh-

rend das spezifische Engagement im Seniorenschach (M=2 in 2024 M=2,68) und im Mädchen- und Frau-

enschach (M=2,5 in 2024 M=2,73) durchschnittlich geringer ausgeprägt ist und gegenüber 2024 auch nachge-

lassen hat. Sehr überraschend ist das Abrutschen des Seniorenschachs. Das gilt auch für das spezifische Enga-

gement für behinderte Menschen (M=2,78 in 2024 M=2,73) und für Flüchtlinge (M=2,33 in 2024 M=2,61). 

Das Engagement für digitale Sportangebote (M=3,00 in 2024 M=3,00) ist durchschnittlich stärker ausgeprägt. 

Und die Vereine sehen durchschnittlich auch eine gegenüber 2024 gestiegene Chance in der Digitalisierung 

(M=3,5 in 2024 M=3,24). 

Das hohe Engagement im Kinder- und Jugendschach (M=4,3) geht durchschnittlich nur mit einem mittelmäßi-

gen Stellenwert der Qualifikation von ÜbungsleiterInnen und TrainerInnen (M=3,8) und Engagement für Fair-

play und Prävention von Cheating (M=3,67 in 2024 M=3,44) einher. Sehr positiv ist zu sehen, dass das Verein-

sengagement im Bereich der Prävention sexualisierter Gewalt und Kinderschutz gegenüber 2024 deutlich stärker 

ausgeprägt ist und im Selbstverständnis gestiegen ist (M=3,44 in 2024 M=2,73). Das hängt sicherlich mit der 

Einführung der Kinder- und Jugendschutzordnung zusammen, die nun für alle Vereine verbindlich ist. Das En-

gagement in der außerschachlichen Jugendarbeit (M=2,67 in 2024 M=2,51) fällt durchschnittlich auch gering 

aus. Hier zeigt sich Potenzial für die Verbesserung der Jugendarbeit insgesamt. 

Der Stellenwert der Fort- und Weiterbildung von ehrenamtlichen Mitarbeitern (M=3,7 in 2024 M=3,31) ist 

durchschnittlich auch nur moderat ausgeprägt, jedoch gegenüber 2024 leicht angestiegen. 

Auch im Umwelt- und Klimaschutz engagieren sich die Vereine durchschnittlich nur geringfügig (M=2,3 in 

2024 M=2,09). 

Blickt man neben den Mittelwerten ergänzend auf die Verteilung der Zustimmung zu den vorgegebenen Kate-

gorien des Selbstverständnisses der Vereine, siehe Abbildung 5, so ergibt sich folgendes Bild: 
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100% der Vereine stimmen der Aussage voll zu oder eher zu, Wert auf Gemeinschaft zu legen. 70% der Vereine 

stimmen der Aussage voll zu sich im Kinder- und Jugendschach zu engagieren. 50% der Vereine stimmt der 

Aussage voll zu, Wert auf die Qualifizierung von Trainern und Übungsleitern zu legen. In 2024 stimmten über 

35% der Vereine der Aussage sich im Kinderschutz und für die Prävention sexualisierter Gewalt zu engagieren 

gar nicht zu und 10 weitere Prozent stimmten eher nicht zu. Dies hat sich verbessert in diesem Jahr stimmten 

nur noch 10% gar nicht zu und 30% eher nicht zu. Jedoch gilt es auch hier noch weiter zu sensibilisieren. 

Blickt man auf die Ablehnungen der Vereine, so zeigen sich interessante Befunde. 30% stimmen der Aussage 

sich im Seniorenschach zu engagieren gar nicht zu. 30% stimmen der Aussage sich in der außerschachlichen 

Jugendarbeit zu engagieren gar nicht zu.  

50% stimmen der Aussage sich im Mädchen- und Frauenschach zu engagieren gar nicht oder eher nicht zu. Nur 

10% der Vereine stimmt der Aussage sich im Mädchen- und Frauenschach zu engagieren voll zu. 

60% der Vereine stimmen der Aussage sich im Bereich Nachhaltigkeit, Umwelt- und Klimaschutz zu engagieren 

nicht oder eher nicht zu. Während nicht jeder Schachverein jede Zielgruppe bedienen muss, um die Bevölkerung 

insgesamt gut mit Vereinsangeboten zu versorgen, sollte Nachhaltigkeit in allen Vereinen verankert sein. 
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Abbildung 4: Selbstverständnis der Vereine. (von 1=„stimme gar nicht zu“ bis 5=„stimme voll zu“) 
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Abbildung 5: Verteilung der Zustimmung zum Selbstverständnis 
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3.2 Herausforderungen 

Die Vereine sehen sich mit diversen Herausforderungen konfrontiert, siehe Abbildung 6. Hierbei stehen wie im 

letzten Jahr vor allem Personalprobleme im Vordergrund. So stellen die Bindung und Gewinnung ehrenamtli-

cher FunktionsträgerInnen sowie ÜbungsleiterInnen und TrainerInnen, der demografische Wandel und die Ge-

winnung von Mitgliedern und Helfern die durchschnittlich größten Herausforderungen für die Vereine dar. Neu 

in der Spitzengruppe ist die Bürokratie die von (M=2,3 im Jahr 2024 auf nun 3,78 zugenommen hat). 

Die übrigen Probleme fallen im Vergleich zu den Personalproblemen schon merklich ab. 

 

Abbildung 6: Herausforderungen der Vereine. Probleme der Vereine, nach Größe sortiert, und deren Ent-

wicklung (1= „kein Problem“, 5=„ein sehr großes Problem“) 
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Weitere Herausforderungen, welche die Befragten wortwörtlich genannt haben, sind: 

• Steigende Abgaben an die Dachverbände, immer mehr Regeln/Anforderungen welche nicht direkt mit 

dem Sport was zu tun haben 

• Der Zustand der SVW-Homepage ist untragbar. Dadurch findet quasi keine Information mehr statt und 

man kann froh sein, wenn man die wichtigsten Informationen irgendwie über andere bekommt, viele 

bekommen sie vermutlich gar nicht. 

• Die erhöhten Verbandsbeiträge überschreiten ab 2025 das uns von unserem Hauptverein zur Verfügung 

gestellte mitgliederunabhängige Budget. Wir sollten Mitglieder reduzieren. 

40% der Vereine sehen in der Bürokratie ein sehr großes Problem, dieser Anteil lag 2024 noch bei unter 5%. 

Auch hier ist die Verteilung der Antworten interessant, so sagen mehr als 70% der Vereine die Gewinnung/Bin-

dung von Ehrenamtlichen ist ein großes Problem oder sehr großes Problem. Das gleiche gilt für die Gewin-

nung/Bindung von Trainern.  

Erfreulich ist, dass für 70% der Vereine die finanzielle Situation kein großes oder sehr großes Problem ist. 
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Abbildung 7: Verteilung der Einschätzung der Vereine hinsichtlich der Probleme 
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Abbildung 8: Durchschnittliche Kosten für Jahresmitgliedschaft im Jahr 2024 

Dabei spielt natürlich auch die Verteilung der Beiträge auf die einzelnen Vereine eine Rolle. Diese Verteilung 

ist in Abbildung 9 dargestellt. Der Durchschnittswert lag 2024 noch bei 63,31 € und jetzt bei 66,30 €. 

Dabei zeigt sich bei den Erwachsenen geht der Jahresbeitrag von minimal 25,00 € (in 2024 noch 20,00 €) bis zu 

160 € pro Jahr (2024 auch 160,00 €). Es gibt also eine erhebliche Spreizung zwischen den Beiträgen. 20% der 

Vereine verlangen mehr als 75,00 € und 20% der Vereine verlangen, weniger als 30,00 €. 

Manche Vereine verlangen für Kinder und manche auch für Jugendliche keine Beiträge. Der maximale Beitrag 

im Jugendbereich liegt bei 100,00 € (2024 noch bei 90,00 € für Jugendliche und 80,00 € für Kinder). 

Bei den Erwachsenen verlangen ca. 65% (ähnlich wie 2024) der Vereine weniger als den Durchschnitt. 

 

Abbildung 9: Verteilung der Kosten für Jahresmitgliedschaft im Jahr 2024 
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3.4 Personal 

Es zeigte sich bereits, dass das Personal eine der größten Herausforderungen für die Vereine darstellt. Deshalb 

wird dieser Bereich genauer untersucht. 

3.4.1 Ehrenamtliche Mitarbeiter 

Im Durchschnitt hat ein Verein 4 Vorstandsmitglieder, siehe Abbildung 10. Dieser Wert schwankt jedoch zwi-

schen 1 und 10. Es gibt einen deutlichen Unterschied zwischen Trainern, die eine Aufwandsentschädigung er-

halten und welche die keine bekommen. Das ist sicherlich ein Potenzial für Vereine ihr Trainer zu honorieren. 

Hier müssen wir durch Schulungen darauf aufmerksam machen, wie Vereine dies günstig lösen können. 

Im Bereich der Schiedsrichter zeigt sich ein positiver Trend in den Vereinen lag der Mittelwert 2024 noch bei 

0,87 Schiedsrichter pro Verein liegt er nun bei 2,1. Bei den Trainern schwanken die Werte zwischen 0 und 6 bei 

den unbezahlten und 0 und 12 bei den bezahlten Trainern. Beide Mittelwerte unbezahlte Trainer (M=2 in 2024 

noch M=1,65) und Trainer mit Aufwandsentschädigung (M=3,1 in 2024 noch M=1,08) konnte jedoch gegenüber 

2024 deutlich gesteigert werden. 

 

Abbildung 10: Durchschnittliche Anzahl ehrenamtlich tätiger Personen im Verein 

3.4.2 Unterstützungsleistungen für Ehrenamtliche 

Die Vereine setzen auf die Unterstützung neuer Ideen ihrer Ehrenamtlichen. Es zeigt sich, dass eine weitere 

wesentliche Unterstützungsleistung die Kostenübernahme von Aus- und Fortbildungen ist. Beitragsminderun-

gen kommen aktuell nur für wenige Vereine in Betracht. Auffällig ist zudem, dass ein Großteil der Vereine 

weder Aufwandsentschädigungen, noch Fahrtkostenzuschüsse für seine Ehrenamtlichen übernimmt, Abbildung 

11. Gegenüber 2024 sind die Aufwandsentschädigungen mit Mittelwert gestiegen (M=2,88 in 2024 war es noch 

M=2,16). 

Zur Förderung der Ehrenamtlichen sollte dringend überlegt werden, zumindest die Auslagen für deren Arbeit 

zu erstatten. 
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Abbildung 11: Maßnahmen die zur Unterstützung der ehrenamtlich Engagierten eingesetzt werden (1= „gar 

nicht (--)“, 5=„ein stark(++)“) 

Weitere Maßnahmen, welche von den Vereinen genannt wurden: 

• keine 

3.4.3 Gesellige Veranstaltungen und freiwillige Helfer 

Neben dem eigentlichen Sportangebot führen die Vereine (normalerweise) auch gesellige Veranstaltungen (z. B. 

Sommerfeste, Vereinsbälle, Weihnachtsfeiern) durch. Im Jahr 2024 haben im Durchschnitt 47,5 % der Mitglie-

der an derartigen Veranstaltungen ihres Vereins teilgenommen. Dieser Wert ist vergleichbar zu 2023 (42,9%). 

Gleichzeitig haben im Durchschnitt 11,9 % aller Mitglieder sich 2024 als freiwillige Helfer bei gesonderten 

Arbeitseinsätzen im Verein beteiligt (z. B. im Rahmen der Organisation eines Festes oder einer Schachveran-

staltung). Dieser Wert hat gegenüber 2023 (24,2%) deutlich abgenommen. 

Es zeigt sich, dass deutlich mehr Menschen die Angebote nutzen, als diese zu unterstützen. 

3.5 Beteiligung der Jugend und Demokratiefunktion 

In Abbildung 12 zeigt sich, dass in 40% der Vereine die Jugendlichen eine Stimme bei der Jahreshauptver-

sammlung haben Darüber hinaus gibt es bei 40% der Vereine Beteiligungsmöglichkeiten oder Ämter. 40% der 

Vereine bieten keine Ämter oder Beteiligungsmöglichkeiten für Jugendliche.  

Dieses Ergebnis ist nicht im Einklang mit dem hohen Selbstverständnis für das Engagement für die Jugend aus 

Abbildung 4 und zeigt ein weitere Verbesserungspotenzial für die Vereine auf, ihren Jugendlichen mehr Ver-

trauen zu schenken, was die Basis für eine spätere Ehrenamtliche Tätigkeit im Verein bilden kann. 
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Abbildung 12: Beteiligungsmöglichkeiten bzw. Ämter für die Jugend 

Als Weitere Antworten wurden angegeben: 

• Antrags-, Diskussions- und Stimmrecht an der Mitgliederversammlung ab Alter von 16 Jahren 

• Wurde angeboten aber von den Jugendlichen nicht wahrgenommen. Wir reden auch so miteinander. 

3.6 Angebote 

Hier geht es um die speziellen Angebote der Schachvereine an ihre Mitglieder, insbesondere Kooperationen und 

Angebote an Mädchen und Frauen. 

3.6.1 Kooperationen 

Es zeigt sich eine starke Kooperation mit Schulen, 80% der Schachvereine arbeiten mit Schulen zusammen. Nur 

10% der Vereine haben keine Kooperationen. Beide Werte haben sich gegenüber 2024 verbessert. 
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Abbildung 13: Kooperationen der Vereine 

Folgende Sonstige Kooperationen wurden von den Vereinen genannt: 

• Gemeinde 

• lokale Vereine, Stadt 

Kooperationen stellen in der Regel eine gute Möglichkeit für Vereine dar gegenseitig voneinander zu profitieren. 

Hier bestehen noch weitere Potenziale für die Vereinsentwicklung. 

3.6.2 Mädchen und Frauenschach 

Hier zeigt sich in Abbildung 14, dass über 80% der Vereine keine speziellen Angebote für Mädchen- und Frauen 

anbietet. Hier besteht erhebliches Potenzial für neue Mitglieder. Der Verband hat hier die Aufgabe die Vereine 

bei der Entwicklung von Angeboten oder bei Personal dafür zu unterstützen. 
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Abbildung 14: Angebote speziell für Mädchen und Frauen 

Weitere Angaben, welche die Vereine gemacht haben: 

• Veranstaltungen für Damen und Mädchen vom Verband werden an die Mitglieder weitergeleitet und 

Teilnahme unterstützt. 
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4 Verbandsentwicklung 

4.1 Feedback 

4.1.1 Was läuft gut beim Verband 

Folgende Rückmeldungen haben die Vereine dem Verband gegeben: 

• um ehrlich zu sein mir fällt nix ein 

• das kann ich leider wirklich nicht sagen, sehe nicht alles, was der Schachverband Württemberg macht 

• Unterstützung bei Problemen mit nuLigA 

• Spielbetrieb und Bildungsangebote 

• Gute Beteiligung 

• Organisation 

• Starker Präsident, sehr gute Struktur, 

• keine Meinung 

4.1.2 Zufriedenheit 

Die höchste Zufriedenheit erreichen die Sportangebote im Mannschaftsspielbetrieb mit M=4,27.  

In Summe lässt sich feststellen, dass die Zufriedenheit insgesamt gesunken zu sein scheint. Während 2024 die 

Zufriedenheitswerte bei der höchsten Zufriedenheit noch den Wert M=4,27 (Sportangebote im Mannschafts-

spielbetrieb) hatte und die niedrigste Zufriedenheit M=3 (Förderungen) betrug, sind die Werte 2025 für die 

höchste Zufriedenheit M=4 (Sportangebote im Mannschaftsspielbetrieb) und die geringste Zufriedenheit 

M=2,25 (Online-Breitenschach-Training) gesunken. 

Die Zufriedenheit mit den Sportangeboten im Einzelspielbetrieb (M=3,1 in 2024 noch M=3,78) ist deutlich 

gesunken. Das Breitenschach ist im Wert von M=3,33 (2024) auf M=2,57 (2025) gesunken. Auch das Jugend-

schach ist im Wert von M=3,65 (2024) auf M=2,71 (2025) gesunken. 

 

Bei der Verteilung der Antworten, siehe Abbildung 16 zeigt sich, dass wie in 2024 noch ca. 25% der Vereine 

voll oder eher unzufrieden mit der Homepage und der Öffentlichkeitsarbeit war. Dieser Wert ist in 2025 auf 

40% der Vereine angestiegen. Dies ist aufgrund der Fehler bei der Homepageupdate und den direkten Rückmel-

dungen bereits bekannt und spiegelt sich nun auch hier wider.  

Insgesamt 50% der Vereine sind mit allen Punkten eher zufrieden oder voll zufrieden. 

Es lassen sich jedoch zwei Schwerpunktthemen ableiten, woran zu arbeiten ist: 

• Die Unzufriedenheit mit Homepage und Öffentlichkeitsarbeit 

• Die Unzufriedenheit im Bereich: Breitenschach, Leistungssport, Jugendschach, wo das Online-Breiten-

schachtraining, die Talentstützpunkte und die WAM dazugehören 
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Abbildung 15: Zufriedenheit mit den Leistungen des Verbandes (1= „voll unzufrieden (--)“, 5=„voll zufrieden 

(++)“) 
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Weitere Punkte die in diesem Zusammenhang genannt wurden: 

• auch hier muss ich sagen mir ist nicht bewusst, dass es Hilfen gibt, präsent oder vorhanden sind 

• Mittlerweile läuft vieles besser bei Nu; Danke nochmals an all jene die viel Arbeit darin investiert haben 

sich dafür eingesetzt haben. Generell wäre es schön, wenn sich auch größere Turniere / Veranstaltungen 

über beispielsweise Sponsoren selbst tragen würden; eventuell auch Talente oder Leistungssport darüber 

besser finanzieren und wenn auch für den Verband nicht alles Selbstverständlich ist was in den einzelnen 

Vereinen geleistet wird. 

• Als sehr kleiner Verein sind viele möglichen Leistungen des Verbands außerhalb des Spielbetriebs für 

uns schon personell nicht zu nutzen. 
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Abbildung 16: Verteilung der Zufriedenheit 
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4.1.3 Was Sie uns schon immer einmal sagen, wollten 

Das wollten die Vereine uns schon immer einmal sagen: 

• zumindest einen Teil davon hab ich auf den vorherigen Seiten gesagt ... Danke aber auch für Eure Arbeit 

und nur das Beste für 2025! 

• Für einige Jahre hat es unter der aktuellen Führung stets positive Entwicklungen gegeben, so wie jetzt 

z.B. auch der Vorschlag von Videokonferenzen. Aber der aktuelle Zustand der Homepage und teilweise 

auch die nu Page sind gerade riesige Probleme, die alles andere überlagern und sehr vieles kaputt ma-

chen. Das macht sich dann an ganz vielen Stellen bemerkbar, dass es hakt, auch in anderen Bereichen. 

• Wir sind eine starke Gemeinschaft mit vielen Aufgaben. Ich sehe das viele kleine Vereine tot sind und 

nur noch einen Einzelkämpfer haben. Dies muss man lösen, sonst sieht es in 10 Jahren schlecht aus. Die 

größeren Vereine müssen den kleineren helfen, Patenschaft z.B., mehr Spielgemeinschaften bilden. 

• Wir kürzen alle Leistungen, damit wir zurechtkommen. Jeder zahlt seine Startgelder selbst. Fahrkosten-

erstattung gibt es nicht. Da sollte der Verband auch sparen. 

4.2 Verbesserungspotenziale des Verbandes 

Was aus Sicht der Vereine verbessert werden sollte: 

• "Modern" werden, Verkrustungen aufbrechen, nicht nur verwalten, in die Zukunft denken  

• Künftige Entscheidungen sollten berücksichtigen, was das für die jeweiligen Vereine bedeutet und ob 

das dann wirklich den Aufwand (Mehrwert) rechtfertigt; Dinge "von oben kommend" sollten auch kri-

tisch hinterfragt werden; Kommunikation und Transparenz; Vielleicht auch einfach mal auch darauf 

vertrauen, das nicht alles was mit unserem schönen Sport zu tun hat bei einer anderen Sportart besser 

geregelt ist ... Hab sicher das eine oder andere Vergessen, deshalb ist es wichtig in Kommunikation zu 

bleiben und auch kleinere Änderungen mal zu kommunizieren. 

• Fällt mir spontan gerade nichts ein 

• Ergebnisdienst 

• Die Homepage! 

• Die Homepage sollte unbedingt nachvollziehbar und benutzbar werden und es sollte ein Newsletter 

aufgesetzt werden, der diese Bezeichnung verdient. Beides wäre wichtiger als alles andere, in dem sich 

der Verband engagiert. 

• Jugendarbeit und Schnellschachturniere 

• Mehr auf kleinere Vereine eingehen, die schaffen die ganzen Vorgaben einfach nicht. Mehr Kontakte 

in den Bezirken  

• die Homepage 

4.3 Verbandsangebote 

Auch hier wollen wir spezielle oder angedachte Angebote des Verbandes näher beleuchten. 

4.3.1 Services zur Vereinsunterstützung 

Der Newsletter hat hier einen deutlichen Sprung nach vorne gemacht. Nach wie vor sind Ausbildungsangebote 

nach Abbildung 17 sehr stark im Vordergrund der Unterstützung. Hier müssen/können neue Formate überlegt 

und angeboten werden.  

Die Veröffentlichung von Vereinsnews auf der SVW-Homepage (M=2) wird sogar noch stärker als eine Unter-

stützung angesehen als 2024 (M=1,86). 
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Abbildung 17: Services zur Vereinsunterstützung, die sich die Vereine wünschen (1= „ist keine Unterstüt-

zung“, 2= „wäre eine Unterstützung“, 3= „wäre eine große Unterstützung“) 

Weitere Services die von den Vereinen genannt wurden: 

• Hier ist doch die Frage wie weit ist ein Verein was wird benötigt in welchen Entwicklungsstadion ein 

Verein sich befindet. 
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wird .... 
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4.3.2 Digitale Infrastruktur (Ergebnisdienst, Verbandsverwaltung, …) 

Hier war die Frage: „Welche Ideen oder Verbesserungsvorschläge siehst du für den Ergebnisdienst, die Mitglie-
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Die Befragten lieferten folgende Antworten: 
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• z.B. - Mailingsliste für die Kommunikation der Vereine untereinander und innerhalb des Vereins (ver-

schiedene Posten selbst benennen, zuzuordnen [z.B. bei Ehrungen, etc.]; Topscorer wie auf der alten 

Seite wäre schön .... 

• Fällt mir spontan gerade nichts ein 

• Darstellung und Einblenden aller Informationen im Ergebnisdienst 

• DWZ-Zahlen aktuell halten, nicht von vor der Saison. DWZ-Schnitte der Teams angeben (Stammspie-

ler). Brettreihenfolge bei Meldung gleich anpassen (oben 1 unten 8), bei uns kann ja nicht getauscht 

werden, so muss man alle zahlen neu eingeben, wenn die 1 fehlt... 

• Die Software ist offensichtlich nicht auf den Schachsport zugeschnitten - es braucht viel zu viele Klicks, 

um sich Informationen abzuholen. Von der Usability her eine extreme Verschlechterung gegenüber der 

Vorgängerlösung. 

• keine 

• Es wirkt alles noch fremd. Ich wurde mal abwarten. Ansonsten bin ich zufrieden.  

• tagesaktuell aktuelle DWZ anzeigen, PDFs sehr unübersichtlich. 

4.3.3 Unterstützung Mädchen- und Frauenschach 

Hier war die Frage: „Gib bitte im folgenden an, welche Maßnahmen deiner Meinung nach Frauen und Mädchen 

im Schach am stärksten fördern würden?“  

Die Maßnahmen aus Sicht der Befragten sind vor allem in der Kinderbetreuung für die Frauen zu sehen und 

spezielle Sportangebote für Frauen und Mädchen, siehe Abbildung 18. Hier muss der Verband prüfen, welche 

Veranstaltungen wirklich durchgeführt werden und durchgeführt werden können. 
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Abbildung 18: Maßnahmen zur Frauenförderung (1= „kaum Förderung“, 2= „geringe Förderung“, 3= „starke 

Förderung“) 

Es zeigt sich auch, dass die Maßnahmen im Spielbetrieb gar nicht so entscheidend sind zur Unterstützung der 

Vereine. Die Gesprächs- und Austauschmöglichkeiten stehen im Vordergrund! 

Weitere Ideen und Anregungen der Vereine: 

• Ich habe mich dem Thema nicht weiter beschäftigt, ich kann mir nicht vorstellen, dass per "Zwang" die 

Frauenquote steigt. Was sind die Ursachen, dass Frauen nicht oder wenig an Schach interessiert sind? 

• Informationsveranstaltungen an öffentlichen Orten an denen Frauen sich vermehrt und eher entspannt 

aufhalten .... Fußgängerzonen, Einkaufszonen, etc... dort "abholen",  dadurch die "Breitenwirkung" stär-

ken ... dann kommen auch mehr Frauen zum Schach ... 

• Der Verband sollte sich auf die zuverlässige Erledigung seiner Kernaufgaben konzentrieren statt sich 

ständig mit modernen, aber für den Schachsport nebensächlichen Themen wie Inklusion, Integration 

von Flüchtlingen, Nachhaltigkeit, ... beschäftigen. Das kann dann kommen, wenn die Basics zufrieden-

stellend erledigt sind und noch Kapazitäten frei sind. 
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• Frauen haben wir keine, weil keine kommen und die Schülerinnen haben schnell andere Interessen und 

sind dann weg. Ein besonders Engagement halte ich hier für unnötig und Geldverschwendung. Wenn 

Frauen kommen würden, sind sie wie jeder andere immer willkommen. 
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5 Zusammenfassung und Ausblick 

Dieser Bericht zeigt einen Einblick in die Situation bei den Vereinen und beim Verband. Er zeigt gleichzeitig 

jede Menge Potenziale für Verbesserungen. Da dieser Bericht nun zum zweiten Mal erstellt wurde zeigt er auch 

die Veränderungen gegenüber dem letzten Jahr. Insbesondere decken sich die Zahlen mit den subjektiven Wahr-

nehmungen in vielen Bereichen.  

Das Präsidium und das erweiterte Präsidium sowie die einzelnen Verantwortungsbereiche des SVW werden sich 

im nächsten halben Jahr mit den Ergebnissen intensiv auseinandersetzen und Verbesserungen erarbeiten und 

einleiten. Sicherlich sind auch bereits einige Dinge angestoßen und entwickeln sich gerade, so z.B. beim Thema 

Kinderschutz oder Informationstechnik. 

Dieser Bericht soll mit seinen Fragen jährlich gestellt werden, damit lassen sich dann die Verbesserungen hof-

fentlich auch transparent aufzeigen. 
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